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Gefährliche Liebe (Beispielübersetzung) 

"Jetzt darfst du Kritoboulos für den größten Hitzkopf und leichtsinnigsten Menschen halten; er würde 
wohl sogar mit einem Purzelbaum in Schwerter hüpfen und ins Feuer springen1."  

"Aber was hast du ihn tun sehen, Sokrates, dass du so ein Urteil über ihn fällst?"2 

"Hat er etwa nicht gewagt, Alkibiades‘ Sohn zu küssen, obwohl der sehr schön und attraktiv ist3?" 

"Nun ja", sagte Xenophon, "wenn du diese Art von Nervenkitzel meinst4, dann glaube ich allerdings, dass 
ich das Risiko wohl auch selbst auf mich nehmen würde." 

"Mein armer Freund", sagte Sokrates, "was glaubst du wohl, wie es dir ergeht, wenn du einen schönen 
Jungen küsst? Wirst du etwa nicht auf der Stelle vom freien Mann zum Sklaven mutieren?" 

"Beim Herakles", sagte Xenophon, "was für eine gewaltige Macht du einem Kuss zuschreibst!" 

"Und das wundert dich?", sagte Sokrates. "Weißt du nicht, dass die Giftspinnen, indem sie nur die Lippen 
berühren, die Menschen in Schmerzen vergehen lassen und sie verrückt machen?" 

"Ja, beim Zeus", sagte Xenophon, "die Spinnen flößen mit dem Biss ja auch etwas ein!" 

"Dummkopf", sagte Sokrates, "glaubst du, dass die schönen Jungen mit ihren Küssen5 nichts einflößen, 
nur weil du es nicht siehst? Weißt du nicht, dass dieses Geschöpf, das man 'schön' und ‚attraktiv‘ nennt, 
um so gefährlicher ist als die Spinnen, als diese durch ihre Berührung etwas einflößen, jenes aber ohne 
Berührung6, wenn man es nur ansieht, sogar aus weiter Entfernung etwas derartiges einflößt, dass es 
einen wahnsinnig machen kann7? Jedenfalls8 rate ich dir, Xenophon: Wenn du einen schönen Jungen 
siehst, lauf, so schnell dich die Füße tragen!" 

 

 
1 Mischfall von Irrealis und Potentialis; nur der Potentialis drückt sich im Modus aus. 
2 Verschränkung mit einem Frage- statt Relativpronomen: Τί ἰδών... τοιαῦτα κατέγνωκας "Was 
gesehen habend hast du ein solches Urteil gefällt?" -> "Was hast du gesehen, dass du...?" 
An ἰδών schließt sich ein AcP an. 
3 ὄντα: Stellung! Es ist ein PC, und wohl mit konzessivem Sinn, denn anders ergeben das „wagen“ und 
der Vergleich mit den Schwertern und dem Feuer keinen Sinn. Kritoboulos hat den Kuss gewagt, 
obwohl der Junge ausgesprochen schön ist. Das klingt natürlich paradox und verlangt eine Erklärung, 
die Sokrates im Folgenden liefert. 
4 „du … meinst“: τό „das (besagte)“, also textnah: „wenn das besagte Wagnis so beschaffen ist“ 
5 PC, auch möglich: „wenn/indem sie küssen“ 
6 "Dieser" und "jener" müssen nach den Regeln der deutschen Sprache übersetzt werden: "dieser" für 
das im Text Näherstehende, "jener" für das weiter entfernt Stehende. Im Griechischen kann das auch 
so geschehen; an dieser Stelle ist aber die real-räumliche Vorstellung in den Vordergrund getreten und 
die Spinnen sind als etwas Entfernteres vorgestellt. 
7 Der Sinn von ὥστε + Infinitiv kann man oft gut mit "können" ausdrücken. Prüfe diese Möglichkeit 
aber immer am Kontext. 
8 ἀλλά: Wenn „aber“/“sondern“ nicht passt, suche eine andere Übersetzungsmöglichkeit. Hier markiert 
es das Ende der Erklärungen und leitet die abschließende Aufforderung ein. 
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Tipps und Fragen 
 

Z. 1/2 Potentialis. Die vier Optativ-Funktionen sind: 
 1. Cupitiv (ohne ἄν) Wunsch-Modus („Das möge geschehen!“) 
 2. Potentialis (mit ἄν) Ausdruck einer Möglichkeit/Wahrscheinlichkeit oder Höflichkeitsmodus 
 3. Modus der Protasis im Iterativ der Vergangenheit („immer, wenn …“) 
 4. Obliquus  Modus des innerlich abhängigen Satzes nach Vergangenheit, insbes.  

der indirekten Rede 
 
Z. 3 AcP: ἰδὼν αὐτὸν ποιοῦντα. αὐτόν ist das Subjekt, ποιοῦντα das Prädikat des AcP: „gesehen 

habend, dass er … tut“. Das Objekt zu ποιοῦντα ist τί. 

Z. 3 a) Eine Verschränkung besteht aus einem übergeordneten und einem untergeordneten Satz. Die 
Besonderheit ist, dass das einleitende Pronomen des übergeordneten Satzes Satzglied im 
untergeordneten Satz ist. 

 b) Isoliere (beim Relativsatz) das verschränkte Gefüge, d. h. Setze vor den Relativsatz einen Punkt.  
Dann ersetze das einleitende Pronomen mit einem Demonstrativpronomen. Handelt es sich um 
eine Frage, setze statt des Fragezeichens einen Punkt: 

  Τοῦτο ἰδὼν (αὐτὸν) ποιοῦντα τοιαῦτα κατέγνωκας αὐτοῦ. 

Nun ist die Konstruktion nicht mehr verschränkt. Die Satzaussagen sind nun klar zu erkennen, 
und man kann wie gewohnt übersetzen (im Zweifelsfall mit dem Hauptsatzprädikat beginnend): 

  „Du hast ein solches Urteil über ihn gefällt, weil du ihn das hast tun sehen.“ 

Schließlich stellt man die Frage bzw. den Relativsatz wieder her und übersetzt dabei frei: 

  „Was hast du ihn tun sehen, (so)dass du ein solches Urteil über ihn fällst?“ 

Hier wurde das Prädikat des untergeordneten Satzes auf die Fragesatz-Ebene gehoben, damit 
es auf der Ebene seines Objekts τί steht, und das formale Hauptsatzprädikat wurde auf die 
untergeordnete Ebene geschoben. Ich nenne das „Prädikatstausch“. Ein kausales Verhältnis kann 
dann als finales/konsekutives Verhältnis ausgedrückt werden. Ausführlicher hier:  
https://graecum-latinum.de/gr_texte/gramm_lektion_27.pdf 

 

Z. 8/9 Die drei ἄν gehören zu den Infinitiven ὑπομεῖναι, παθεῖν und εἶναι, die dadurch einen 
potentialen und/oder irrealen Sinn erhalten. (Dasselbe gilt für ἄν beim Partizip.) 
Oft ist ἅν + Infinitiv abhängig von οἴομαι und steht dann meist bei dem οἴομαι, nicht beim 
Infinitiv. Vgl. dt. „Ich glaube wohl, dass du recht hast.“ Das bedeutet nicht, dass ich 
wohl/wahrscheinlich glaube, dass der andere recht hat, sondern dass ich glaube, dass der 
andere wohl/wahrscheinlich recht hat. Wir machen es also genauso! 

 
Z. 17 Im ὥστε-Satz steht bei einer tatsächlich eingetretenen Folge typischerweise ein Indikativ, bei 

einer (noch) nicht eingetretenen, hypothetischen oder allgemeingültigen Folge ein Infinitiv. 
 
Z. 16-18  a) ἐάν-Satz: Eventualis als allgemeingültige Aussage der Gegenwart 
  ὁπόταν-Satz: Eventualis als eindringliche Aufforderung im Einzelfall 
  b) φεύγειν (nicht συμβουλεύω!) Das Gefüge, verselbständigt, lautet: „Wenn du … siehst,  
   dann renn!“ 
 
Verständnisfrage: Diskutiert in der Gruppe die Bewertung von Päderastie einerseits und 

Homosexualität andererseits damals und heute! Was sind eure eigenen Standpunkte? 
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